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Die Herkunft, spezielle Vergangenheit, in teressante Verbindungen, eine be­
sondere gesellschaftliche Stellung, Kenntnisse auf einem speziellen wissenschaft­
lichen oder technischen Gebiet und ähnliches. ;
Je nach den zu lösenden Aufgaben sind die zu stellenden A nforderungen u n ter­
schiedlich.
Der Geheime M itarbeiter spielt eine ausschlaggebende Rolle in der Bearbeitung 
von feindlich tätigen Personen und Dienststellen in  Vorgängen, bei ih re r Auf­
klärung, Entlarvung und Liquidierung.

4. Der Geheime M itarbeiter im besonderen Einsatz

Geheime M itarbeiter inr besonderen Einsatz sind geworbene Personen, die auf 
Grund guter operativer Fähigkeiten und Erfahrungen sowie vorhandener Mög­
lichkeiten in der Lage sind, zeitweilig in anderen Orten, Kreisen und Bezirken 
wichtige Aufträge durchzuführen.
Der Einsatz dieser Geheimen M itarbeiter erfolgt in der Regel zur Lösung kom ­
plizierter und schwieriger Aufgaben, die von den inoffiziellen M itarbeitern der 
örtlichen Organe des M inisteriums fü r Staatssicherheit nicht gelöst werden 
können.
Diese Geheimen M itarbeiter müssen ausreichende Erfahrungen in der operativen 
Arbeit, gute konspirative Fähigkeiten, besondere Fertigkeiten und V eran­
lagungen besitzen, m it Hilfe derer sie in der Lage sind, in möglichst kurzer Zeit 
in das Blickfeld feindlich tätiger oder verdächtiger Personen zu kommen. Gleich­
zeitig müssen sie in der Lage sein, die Entlarvung von feindlich tätigen Personen 
herbeizuführen.
Der Einsatz solcher Geheimer M itarbeiter m uß gegenüber der Öffentlichkeit und 
den zu bearbeitenden Personen abgedeckt sein. Am besten eignen sich darum  
Geheime M itarbeiter, die auf Grund ih rer H erkunft, ih rer Stellung usw. beim 
Einsatz in die neue Umgebung natürlich w irken, oder solche, die zeitmäßig oder 
beruflich nicht stark  gebunden sind, zum Beispiel Rentner, Invaliden, F rei­
schaffende, Vertreter, ehemalige Detektive.
Zum Einsatz können ferner verw andt werden:
inoffizielle M itarbeiter, die bestim m te Vorkenntnisse, eine gute Auffassungsgabe 
bzw. einen gewissen Bildungsgrad besitzen oder durch ih re  beruflichen oder 
persönlichen Eigenschaften in der Lage sind, an bestim m te Kategorien von 
Menschen heranzukom m en und auch in verschiedenen O rten arbeiten zu können.
Inoffizielle M itarbeiter, welche m it Erfolg an Vorgängen gearbeitet haben, die 
durch_ ihren Einsatz abgeschlossen werden konnten, in Zentralen tätig  w aren 
und zurückgezogen werden m ußten und deren Ehrlichkeit bereits überprüft 
wurde.
Junge, gut aussehende weibliche inoffizielle M itarbeiter, m it guten Umgangs­
formen und guter Auffassungsgabe, die auf G rund ih rer beruflichen Stellung 
in der Lage sind, schnell bei bestim m ten Personenkreisen Anschluß zu finden.
Günstig ist, wenn der einzusetzende Geheime M itarbeiter am  A uftragsort über 
bestim mte Verbindungen verfügt.

5. Inhaber konspirativer W ohnungen (KW)

U nter konspirativen W ohnungen sind im eigentlichen Sinne zwei Begriffe, v er­
schiedenen Inhalts zu verstehen, das heißt einm al ganze W ohnungen bzw. H äuser 
oder Objekte und zum anderen einzelne Zim m er in der W ohnung einer vom 
M inisterium fü r Staatssicherheit geworbenen Person.
Letzteres wird als konspiratives Treffzimmer bezeichnet.


